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So kann es ruhig weitergeh'n! 
Nach einem verhaltenen Saisonstart scheint unsere Erste 
jetzt so richtig in Schwung zu sein. Mit drei 4:0 Siegen hat 
sich unser Team verdient auf den 2. Platz vorgekämpft. 
Der Blick auf die Tabelle zeigt, dass wir den erfolgreichs-
ten Sturm und zusammen mit Oberkotzau, hinter dem 
Tabellenführer Saas Bayreuth, die zweitbeste Abwehr 
haben. Torjäger „Kombi“ scheint seine Ladehemmung 
überwunden zu haben, sein Sturmpartner David Sladecek 
überzeugt mit beständig starkem Spiel und ist immer für 
ein Tor gut. Mit den Neuzugängen Jiri Prochazka und 
Martin Olah haben wir an weiterer Qualität gewonnen. 
Trainer Enzo Peroutka kann derzeit auf den gesamten 
Kader zurückgreifen. In den vergangenen Spielen hat sich 
zwar eine Startformation herauskristallisiert, dennoch sind 
die Stammplätze nicht vergeben. Die eingewechselten 
Spieler zeigten stets gute Leistungen und sorgten oft für zusätzlichen Schwung. Kritik seitens der Vorstand-
schaft und des Trainers gab es eigentlich nur wegen unnötiger gelber sowie gelb-roter Karten. Unser Ziel 
muss es sein, auch in der Fairness-Tabelle wieder weit oben zu stehen. Die Spieler dürfen unserer gutes 
Image nicht aufs Spiel setzen. Am kommenden Sonntag um 15.00 Uhr erwarten wir den Tabellenletzten TSV 
Mistelbach. Aus der Vergangenheit wissen wir, dass es gerade gegen extrem defensiv auftretende Gegner 
schwer ist, zu gewinnen. Oft reichen dem Gegner dann wenige Konter, um ein Tor zu erzielen. Dies gilt es zu 
verhindern. 

Unsere zweite Mannschaft tritt schon um 13:15 beim ATSV Tirschenreuth II an. Vielleicht hält der 
gute Lauf an, um vom Tabellenzweiten etwas Zählbares mit nach Hause nehmen zu können.  
 

Hubert zeigt Initiative 
 

Beim letzten Heimspiel sorgte eine 
schwere Verletzung eines Neudrossen-
felder Spielers für erhebliche Aufregung. 
Ursache war nicht etwa überhartes Spiel 
eines Poppenreuthers sondern die nicht 
vorhandene Krankentrage. Kurioser Wei-
se war diese am gewohnten Platz nicht 
mehr auffindbar. Da der Verletzte nach 
längerer Verzögerung nur gestützt auf die 

Betreuer vom Platz getragen werden konnte, hagelte es Kritik 
auf die Verantwortlichen des SV. Gleich nach dem Spiel ergriff 
daher Hubert Ebenhofer die Initiative, schnappte sich einen 
Sonnenhut und sammelte erste Spenden für eine neue Trage. 
Da sich etliche anwesende Fans nicht lumpen ließen, konnte 
Hubert zwischenzeitlich Vollzug melden und eine neue Trage 
präsentieren, so dass wir für zukünftige Notfälle gut gewapp-
net sind. Den Spendern und vor allem dem Initiator sei an die-
ser Stelle herzlich gedankt. 

Herbstparty – Der Stodl rockt 
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